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Bezirksliga Jungen 19

TuSG Ritterhude : VfL Güldenstern Stade 
Sonntag, 17.09.2023, 15:00 Uhr

Binder tütet den Sieg für die TuSG Ritterhude ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
TuSG Ritterhude im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 gegen den VfL Güldenstern Stade fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Phillip Binder, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für
das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Puschmann / Cölle
machten mit Peters / Eilers bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. In toller Verfassung präsentierten sich Binder / Akdah
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Hammerschmidt / Nickel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Wenig Chancen ließ wiederum Nante Puschmann anschließend beim 3:0 seiner
Gegnerin Fabienne Nickel. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch David Li Cölle bei seinem 3:2 gegen Alan Hammerschmidt zu verrichten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Cölle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als
das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Phillip Binder eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Phillip Binder gewann gegen Timm
Peters mit 3:2. Nur einen Satz verlor Abdullah Akdah bei seinem Sieg gegen Marieke Eilers und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Nante Puschmann anschließend
das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit
1:3 gegen Alan Hammerschmidt abgab und eine Niederlage kassierte. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für David Li Cölle beim 2:3 gegen Fabienne Nickel. Stark im Hintertreffen war im
Anschluss Phillip Binder nach einem Zweisatzrückstand, machte Marieke Eilers dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Abdullah Akdah machte mit Timm Peters beim 11:7, 11:4,
11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die TuSG Ritterhude.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TuSG Ritterhude nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den MTV Brackel am 24.09.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des VfL Güldenstern Stade wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.11.2023
gegen den TuS Fleestedt II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude

Doppel: Puschmann / Cölle 1:0, Binder / Akdah 0:1 
Einzel: N. Puschmann 1:1, D. Cölle 1:1, P. Binder 2:0, A. Akdah 2:0 
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 VfL Güldenstern Stade
Doppel: Peters / Eilers 0:1, Hammerschmidt / Nickel 1:0 
Einzel: A. Hammerschmidt 1:1, F. Nickel 1:1, M. Eilers 0:2, T. Peters 0:2


